
Ein Platz für Laubfrosch, Wechselkröte und Zauneidechse
Schutzmaßnahmen für gefährdete Amphibien und Reptilien
Die Teiche wurden für Wechselkröten und Laubfrösche, die Holz- und Steinhaufen für Zauneidechsen angelegt. Sie sind Lebensräume für diese 
gefährdeten und geschützten Tierarten und Teil der vielfältigen Natur in Wien.

Laubfrosch

Fotos: Alexander Mrkvicka/Stadt Wien-Forst- und Landwirtschaftsbetrieb

Wechselkröte Zauneidechse

Alle Arten von Amphibien (Kröten, Frösche, Molche, Salamander) und Reptilien (Schlangen, Blindschleichen, Eidechsen, Sumpfschildkröten) sind in 
Wien geschützt. Sie dürfen in allen Entwicklungsstadien - vom Laich/Ei bis zum erwachsenen Tier - weder gefangen noch beunruhigt werden.

Ein gemeinsames Projekt der Stadt Wien - Umweltschutz mit der Stadt Wien - Forst- und Landwirtschaftsbetrieb im Rahmen des Wiener Arten- und 
Lebensraumschutzprogramms Netzwerk Natur. 

Informationen: Forstverwaltung Lobau 
Telefon 01/4000/49480 
E-Mail fv-lobau@ma49.wien.gv.at 

Bitte helfen Sie mit, dieses wertvolle Biotop zu erhalten, indem Sie Hunde 
fernhalten und keine Fische in den Teichen aussetzen. 
Vielen Dank!

Umweltschutz
umweltschutz.wien.gv.at

wald.wien.gv.at


